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Vegeta und der alltägliche Wahnsinn!
Veggie dreht durch.

Von Super_Mani

Kapitel 1: Vegeta der perfekte Hausmann?! Zwischen
Windeln wechseln, Kinder großziehen und anderem
Stress!

Hallo, jetzt geht es erst richtig los mit Vegetas Abenteuern im Alltagsdschungel!
Dieses Mal muss er sich als Super-Papa beweisen und zeigen wie er sich im Haushalt
zurechtfindet und vieles mehr wird noch auf unseren Veggie zukommen!
Viel Spaß! Los geht’s:

Vegeta findet immer mehr in seine neue Rolle als Papa hinein und kümmert sich
rührend um ihn! Er wäscht ihn, versucht ihm das Fläschchen zu geben und blickt ihn
jedes Mal liebevoll an. Ist das WIRCKLICH VEGETA, fragt ihr? Ja das ist er tatsächlich
und zwar hat er sich seit Trunks Geburt grundlegend geändert und zwar bringt er
seiner Familie mehr Respekt entgegen als vorher und kümmert sich um sie wo es
geht. Was er jedoch immer noch besitzt ist die Eigenheit bei jeglicher Form von
Ungeduld voll auszuzucken, und Ungeduld ist bei Vegeta mehr als nur ein Wort!

Wenn etwas nicht so funktioniert wie es sein sollte dann wird er äußerst schnell
nervös und beginnt zu schreien, knurren und ähnliches. Das ganze Vegeta Allround
Paket De Luxe eben.

Bulma hat in der restlichen Zeit im Krankenhaus überhaupt keine Arbeit mit Trunks,
und kann sich entspannen, weil sich Vegeta rührend um all die kleinen Bedürfnisse
seines Sohnes kümmert.

3 Tage später kommen Bulma und Trunks zusammen mit Vegeta endlich nach Hause
und der alltägliche Trubel hat sie wieder. Vegeta glaubt er kann nun auch wieder
regelmäßig seinem Training im GR nachgehen, weil das Gröbste überstanden sei doch
da hat er sich getäuscht: Denn jetzt heißt es alle zusammen kräftig im Haushalt und
beim Kinderversorgen Mitanpacken.

Bulma und Trunks sind jetzt schon seit 3 Tagen wieder zu Hause und alles verläuft
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super bis Vegeta seine alltäglichen Aufgaben zugeteilt bekommt.
„Vegeta, Schatz komm bitte mal her, ich muss dir etwas mitteilen!“ ruft Bulma ihren
liebsten Prinzen.

„Was ist denn, Bulma ich muss trainieren gehen, ich bin schon 3 Tage im Rückstand,
weil ich euch geholfen habe!“ murrt Vegeta gelangweilt und genervt und verdreht
seine Augen dabei.

„Du musst gar nichts außer irgendwann mal sterben, Vegeta! Das mit dem Training
musst du auf ein anderes Mal verschieben, weil wir uns ZUSAMMEN um Trunks
kümmern werden (Zusammen betont sie ziemlich eindeutig) und zwar so lange bis
Trunks aus dem Gröbsten raus ist, verstanden?“ erklärt Bulma dem plötzlich dumm
dreinschauenden Vegeta, der nicht fassen kann das ihm Bulma gerade das Trainieren
indirekt verboten hat, bis auf gewisse Zeit.

Als erstes bekommt Vegeta eine Einschulung in Sachen Haushalt und Kochen, um
Bulma mehr im Haushalt zu entlasten und dass er sich auch selbst mal was kochen
kann, wenn er mal auf sich alleine gestellt ist.

In Sachen Haushalt schlägt er sich erstaunlich gut für einen solchen Macho wie er es
ist, auch wenn er mal hin und wieder die Beherrschung verliert wenn der Staubsauger
mal nicht so will wie er das gerne möchte oder ihm beim Kochen die Milch mächtig
überkocht die er für Baby Trunks´ Fläschchen kochen sollte.

Doch sonst verläuft alles relativ gut, für Vegetas Verhältnisse und auch Bulma und
ihre Eltern sind überrascht, dass ihr Schwiegersohn und Freund sich solche Mühe gibt
um all die Aufgaben zur bestmöglichsten Zufriedenheit aller auszuführen.

Als Vegeta eines Tages sich am Windeln wechseln versucht, erlebt er eine ekelige
Überraschung. Er hat gerade die Windel abgemacht, als ihm Baby Trunks anfurzt, es
ist zwar nicht laut und viel, aber es hat seine Wirkung.

„Mann das stinkt, was hat mein Sohn denn da zu futtern gekriegt? Bohnen, etwa, oder
hat er eine ganze Käsefabrik leer gefuttert?“ fragt sich Vegeta die Nase rümpfend.
Baby Trunks findet die Grimasse seines Vaters ziemlich lustig und beginnt zu lachen
und brabbelt: „Da da baba is lustig!“

Als ob dies nicht genug ist, verzieht Baby Trunks sein Gesicht und strengt sich
plötzlich an. Doch was hat er vor? Plötzlich rührt sich sein kleiner Freund da unten und
eine warme und gelbliche Flüssigkeit spritzt heraus.

„Oh Mann das glaub ich jetzt nicht! Hör auf Trunks, das ist nicht witzig! Lass das.“
schreit Vegeta doch es ist zu spät: Trunks hat sich volle Breitseite auf das Hemd von
seinem Vater entleert.

Dieses Missgeschick seitens Vegeta und Trunks ist LEIDER AUCH
Bulma und ihren Eltern nicht entgangen und diese lachen sich alle schlapp und finden
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es einfach nur extrem lustig was Vegeta jetzt wieder passiert ist!

Vegeta brüllt und zetert wild herum und findet diese Situation überhaupt nicht
komisch und zerlegt in seiner Wut den ganzen Schreibtisch der neben ihm steht mit
einem Faustschlag darauf und die Stimmung wurde auf einmal still.

Nach diesem Gefühlsausbruch von Vegeta beschließen alle besonders Bulma, Vegeta
NIEMALS mehr auszulachen, weil sie Angst haben er könnte ihnen in seiner
unbändigen Wut und seinem meist grenzenlosen Zorn etwas antun und außerdem
haben sie Angst um ihre anderen Einrichtungsgegenstände und natürlich um ihr
gemeinsames Baby nicht unnötig in Gefahr zu bringen.

Nach diesem Vorfall sind 6 Wochen vergangen und Vegeta hatte in dieser Zeit noch
den einen und anderen Ausraster, doch diesmal wurde er nicht ausgelacht, nein dieses
mal war er immer selbst schuld und seine Wut hielt sich in „Grenzen“!

Vegeta versucht sich auch immer wieder im Baby sitten, und diese Aufgabe gelingt
ihm auch einigermaßen gut und Baby Trunks verhält sich ziemlich ruhig bis er ihm das
Fläschchen gibt. Er gibt ihm zu trinken als das Baby plötzlich zu schreien beginnt!
„Wäääähhhh! Wäääähh!“

„Was ist denn mit dir Trunks? Dutzi dutzi!“ macht Vegeta doch es hat keinen Zweck.
Bulma die das bemerkt kommt sofort hereingestürmt und sieht nach was passiert ist!
Sie sieht sich die Babyflasche an und scheißt ihren Gatten ziemlich zusammen: „Mann
Vegeta das Fläschchen ist viel zu heiß, merkst du den das nicht selber?“

„Aber es ist doch „nur“ etwas wärmer als meine Handfläche! Sagt Vegeta und versteht
gar nicht was das ganze Theater eigentlich soll. Bulma erwidert: „Alles was wärmer als
die eigene Körpertemperatur ist, ist nicht gut für Kleinkinder und Babys! Und
außerdem muss man vorher kontrollieren ob das Fläschchen die richtige Temperatur
hat!“

Vegeta hat es endlich kapiert und alles was er die letzten Wochen gelernt hat und was
ihm widerfahren ist, wendet er in Zukunft auch besser an und wenn er was nicht weiß
dann fragt er Bulma, denn er hat genug von den ewigen Reibereien mit ihr!

Tja nach diesen ganzen Ereignissen sind nun endlich 8 Jahre vergangen und Trunks ist
Gott sei Dank aus dem Gröbsten raus, und Vegeta kann sich nun ENDLICH wieder
seinem Training widmen.

Doch so einfach wie er sich das vorstellt wird es sicher nicht werden.

Tja, nun geht es immer mehr weiter auch mit dieser Story! Es werden immer bessere
und lustigere Situationen und zum Teil auch verdammt peinliche Situationen auf
unseren Liebling Veggie zukommen! Welche dies sind erfahrt ihr wie immer beim
nächsten Mal!
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Wenn ihr irgendwelche Vorschläge zur Story und/oder Wünsche habt dann sagt es mir
bitte! Ich bin ganz offen für eure Vorschläge und Kommentare!!

Ciao Super_Mani!!!!
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